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BILLIG IST DOCH ZU TEUER. 
FAIRE ARBEITSBEDINGUNGEN 

FÜR ALLE. 
 
Das Seminar bietet Einblicke in globale 
Zusammenhänge der Arbeitsbedingungen 
von Frauen. Der Stationenbetrieb 
ermöglicht die Vertiefung in das Thema 
Bekleidung und Baumwolle sowie das 
praktische Ausprobieren von 
verschiedenen Medien und Materialien. 
Die abschließende Modenschau 
demonstriert auf kreative Weise die 
Umsetzung von fairen Arbeitsbedingungen 
in der Textilindustrie.  

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
9.00 Biofaires Frühstück 

 Mit Informationen zu den Produkten (Gertrude 
Felber, kfb und Monika Kappel, Biobäuerin) 

 

10.00 – 12.40  
Referate mit anschließender Diskussion 

 

 Arbeitssituation von Frauen in Österreich. 
Bernadette Pöcheim, ARBEITERKAMMER 
STEIERMARK 
 

Billig ist doch zu teuer. Faire 
Arbeitsbedingungen für alle.  
Milena Müller-Schöffmann, AKTION 
FAMILIENFASTTAG DER KATHOLISCHEN 
FRAUENBEWEGUNG 

 

12.40 Mittagsgebet und Mittagspause 
 

14.30-16.00 
Stationenbetrieb mit anschl. Plenum 
 

Medienpool Karin Mauser, STEIRISCHE 
ENTWICKLUNGSPOLITISCHE MEDIATHEK IM WELTHAUS GRAZ  
 

Faire Arbeitsbedingungen am Beispiel Baumwolle 
Elke Schaupp, FAIRTRADE ÖSTERREICH 
 

Produktions- und Lieferkette von Bekleidung 
Katharina Hohenadler, AKTION FAMILIENFASTTAG DER 
KATHOLISCHEN FRAUENBEWEGUNG               

 
16. 15 Modenschau mit fairer Bekleidung 

Faire Mode aus dem WELTLADEN VOITSBERG 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programm 
SAMSTAG, 16.11.2013 
9.00-17. 00 UHR 


